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©  Anzeige-  und  Bedien-Tableau  (1),  im  wesentli- 
chen  bestehend  aus  einer  Trägerplatte  (15)  mit  einer 
großen  Anzahl  und  in  engem  Raster  angeordneten 
Aufnahmen  (151)  für  vorkonfektionierte  Anzeige-Ele- 
mente  (17),  die  eine  davorliegende  Beschriftungsfo- 
lie  (14)  mit  transparenter  Abdeckscheibe  (13)  an  den 
vorbestimmten  Stellen,  z.B.  eines  Lageplans,  durch- 
leuchten.  Auch  Bedienelemente  (20)  können  leicht 
eingesetzt  werden. 

Fig.  2 
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Anzeige-Tableaus  werden  u.  a.  in  der 
Gebäudeleit-  und  Meldetechnik  eingesetzt  und  die- 
nen  der  optischen  Anzeige  von  Zuständen  bzw. 
Störungen.  In  manchen  Anwendungen  haben  diese 
Tableaus  zusätzlich  Bedienelemente  zur  Eingabe 
von  Befehlen.  Hauptbestandteil  eines  solchen  Ta- 
bleaus  ist  die  objektspezifisch  gestaltete  und  meist 
in  kostenintensiver  Einzelfertigung  heraestellte 
Frontplatte  mit  den  darin  eingebauten  Anzeige-  und 
ggf.  Bedienelementen,  die  -  für  eine  zweckmäßige 
Übersichtlichkeit  -  häufig  die  topografische  Anord- 
nung  eines  Gebäudegrundrisses,  eines  Grund- 
stücks,  eines  Stellwerks,  eines  Prozesses  oder  der- 
gleichen  dargestellt  oder  im  einfachsten  Fall  als 
Tabelle  ausgeführt  ist. 

Daher  stellt  sich  die  Aufgabe,  den  Herstel- 
lungsaufwand  für  ein  Tableau  beliebiger  Art  auf  ein 
Minimum  zu  senken. 

Diese  Anforderungen  erfüllt  das  Tableau  ge- 
mäß  dem  Patentanspruch  1  .  Bevorzugte  Ausgestal- 
tungen  und  Weiterbildungen  sind  in  den  Unteran- 
sprüchen  angegeben.  Eine  bevorzugte  Ausfüh- 
rungsform  ist  in  einer  Zeichnung  mit  zwei  Figuren 
dargestellt. 

Figur  1  und  2  zeigen  ein  Tableau  (1)  im  Schnitt 
und  in  der  Ansicht,  bestehend  aus  einer  Gehäuse- 
zarge  (11)  mit  Halterungen  (12)  für  eine  transparen- 
te  Abdeckscheibe  (13)  mit  dahinterliegender  durch- 
scheinender  Beschriftungsfolie  (14)  sowie  dahinter 
angeordneter  Rasterplatte  (15)  und  ggf.  einer  Ge- 
häuserückwand  (16). 

Die  Rasterplatte  (15)  weist  eine  große  Anzahl  in 
engem  Raster  angeordneter  Aufnahmen  (151)  für 
die  Bestückung  mit  Anzeigeelementen  (17)  in  be- 
liebiger  Zahl  und  Zuordnung  auf.  Die  Anzeigeele- 
mente  (17)  sind  vorzugsweise  Leuchtdioden,  die 
mit  Zuleitung  und  Steckern  vorkonfektioniert  sind 
und  auf  entsprechende  Gegenkontakte  (18)  einer 
Verteiler-Platine  (19)  aufgesteckt  werden  können, 
von  wo  aus  sie  gespeist  werden.  Im  Betrieb  durch- 
scheinen  die  Leuchtdioden  die  davorliegende, 
leicht  und  kostengünstig  herstellbare  Beschrif- 
tungsfolie  (14)  an  der  vorbestimmten  Stelle,  so  daß 
jede  mechanische  Frontplattenbearbeitung  entfallen 
kann.  Die  transparente  Abdeckscheibe  (13)  schützt 
die  Beschriftungsfolie  (14)  gegen  Verschmutzung 
und  Beschädigung  und  läßt  eine  bequeme  Reinhal- 
tung  zu. 

In  die  Rasterplatte  (15)  lassen  sich  bei  Bedarf 
auch  Bedienelemente  in  gleicher  Art  wie  die  Anzei- 
geelemente  (17)  einsetzen,  zu  deren  Betätigung 
ggf.  die  Beschriftungsfolie  (14)  und  die  davorlie- 
gende  transparente  Abdeckscheibe  (13)  entspre- 
chende  Aussparungen  erhält.  In  einer  bevorzugten 
Ausführung  ist  an  der  Trägerplatte  (15)  eine  sepa- 
rate  lösbare  Montageplatte  (21)  zum  Einbau  belie- 
biger  Bedienelemente  (20)  befestigt. 

Patentansprüche 

1.  Tableau  (1),  gekennzeichnet  durch  eine  Trä- 
gerplatte  (15)  mit  einer  großen  Anzahl  von  vor- 

5  gefertigten,  in  engem  Raster  angeordneten 
Durchbrüchen  (151)  zur  Aufnahme  von 
Anzeige-  und/oder  Bedienelementen  (17),  vor 
der  eine  beliebig  gestaltete  durchscheinende 
Beschriftungsfolie  (14)  und  vorzugsweise  eine 

io  transparente  Abdeckscheibe  (13)  angeordnet 
sind. 

2.  Tableau  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Trägerplatte  (15)  eine  Loch- 

75  rasterplatte  mit  zylindrischen  Bohrungen  ist. 

3.  Tableau  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet  daß  die  Durchbrüche  (151)  der  Trä- 
gerplatte  (15)  polygonförmige  Waben  sind, 

20  zwischen  deren  Wandungen  die  bestückten 
Anzeige-  und/oder  Bedienelemente  (17)  ge- 
klemmt  werden  können. 

4.  Tableau  nach  einen  der  vorhergehenden  An- 
25  sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Trä- 

gerplatte  (15)  mit  einer  elastischen  und/oder 
adhäsiven  Oberfläche  ausgestattet  ist,  die  die 
Anzeige-  und/oder  Bedienelemente  (17)  in  den 
Durchbrüchen  (151)  auch  bei  Vibrationen  si- 

30  eher  hält,  so  daß  eine  Einzelbefestigung  (z.B. 
durch  Verkleben,  Anschrauben  o.ä.)  aller  ein- 
gesetzten  Anzeige-/  Bedienelemente  (17)  ent- 
fallen  kann. 

35  5.  Tableau  nach  einem  der  vorhergehenden  An- 
sprüche,  daduch  gekennzeichnet,  daß  die  Trä- 
gerplatte  (15)  an  der  Gehäusezarge  (11)  dreh- 
oder  schwenkbar  (z.B.  mittels  Scharnier)  ver- 
bunden  ist,  und  die  Zuleitungen  der  (z.B.  vor- 

40  konfektionierten)  Anzeige-  und/oder  Bedienele- 
mente  hinter  einer  parallel  zur  Drehachse  an- 
geordneten  Führungsleiste  geführt  werden 
können. 

45  6.  Tableau  nach  einem  der  vorhergehenden  An- 
sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Ab- 
messungen  der  Trägerplatte  (15)  in  gängigen 
Formaten  (z.B.  DIN-Formaten)  ausgeführt  ist, 
so  daß  die  Beschriftungsfolien  (14)  mit  übli- 

50  chen  Fotokopiergeräten  jederzeit  und  überall 
gestaltet  werden  können. 

7.  Tableau  nach  einem  der  vorhergehenden  An- 
sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  An- 

55  zeigeelemente  (17)  vorkonfektionierte  Leucht- 
dioden  sind. 

8.  Tableau  nach  einem  der  vorhergehenden  An- 

2 
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sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Be- 
dienelemente  (17)  vorkonfektionierte  Schaltele- 
mente  (z.B.  Taster,  Schalter,  Schlüsselschalter) 
sind. 

5 
9.  Tableau  nach  einem  der  vorhergehenden  An- 

sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Trä- 
gerplatte  (15)  mit  ihren  regelmäßig  angeordne- 
ten  Durchbrüchen  (151)  zur  Aufnahme  vorkon- 
fektionierter  Anzeige-  und/oder  Bedienelemen-  10 
te  (17)  ein  separates,  an  ihr  lösbar  befestigtes 
Bedienfeld  (21)  aufweist,  das  zwecks  individu- 
eller  Bearbeitung  zum  Einbau  beliebiger 
Bedien-  und/oder  Anzeige-Elemente  (20)  ent- 
nehmbar  ist.  75 

10.  Tableau  nach  einem  der  vorhergehenden  An- 
sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  in  die 
Rückwand  (16)  Verteilerplatinen  (19)  eingera- 
stet  werden  können,  die  vorzugsweise  20 
Multiplex-Einrichtungen  für  eine  adernsparende 
Verdrahtung  enthalten. 
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